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BEIM MONDSCHEIN .
Wenn der Mond so schön scheint

mit Jeim ßlbanan 1
Glanz ,

Ast führ i die LiaU'und die Selig¬
keit ganz ,

Mir kimmt halt me? Dirndl viel
herziger für ,

Sie red 'tja viel länger und liaha
mit mir ! {Jodler!)

Met Dirndl is Hab wie a Blüamai
im Mai,

Und i wur 2 dafür artn , batst
a Gaudi dabei !

IJrum dös Dirndl valaßen , dos
kam 3 mi hart on:

Stehst Haus bei der Straßen ,
denk! alleweil dron !

_ Jodler .
1 silbernen . 2 würde . 3 käme .
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Aba a g'spöttige Red’isa schlech¬
ter Abschied,

Und 'n Dirndl is gleich : ob's oan
grabt 1oder nit ! —

Geh' leich' madei Schlüjsalzum
Herzal durchschau '}],

Du hafl trüebe Aeugal — «■dir
gar nit zum trau n !. .

'S Goasal .

Bald is bin ge wes n
Ajunger frischer Bua,
Und wenn i's hab' woll 'nschiaß 'n

giahn ,
So gang i's in der Fr nah !

1 kränkt.
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